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Amtsblatt zur LailiaOer Zeitung Nr. 26l.
Montag den 15. November 1875.

l j Nr. 11241.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

' bas k. k. Landes- als Prcßgericht in Laibach
'' Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
lannt:

Der Inhalt der in der Nummer 45 der in Lai-
^ erscheinenden slovenischen politischen Zeitschrift
^W«6' vom 10. 3iovember 1875 auf der Seite
^ w der zweiten Spalte und auf der Seite
' " m der ersten Spalte unter der Aufschrist:
lMi6i,ft 3tvni« abgedruckten Artikels ,I '0i0x^
^ Pwti U8t^j ^wvauttv nli. I 'ul-äwn", be-
' ^nd mit , 1 , 6 ^ 8rlch6" uud endend mit ,bch
Ulckum" brMnde den objectiven Thatbestand des

M m s gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung
? den §z'3O8 und 310, Absatz 2 St . G.,
^ es werde zufolge M 489 und 493 St . P. O .
'e von der k. k. Staatsanwallschaft in Laibach ver-
. ^ beschlagnahme der Nummer 45 der Zett-
e l t »^0vio6« vom 10. November 1875 bestä-
o°1, " " zufolqe 8tz 36 und 37 des Prcßgesehes
^^ 'Dezember 1862, R. G. B l . Nr. 6 vom
b ? ^ ^ 6 3 , die Weiterverbreitung der mit Beschlag
d l ^emplare der obgedachten Nummer ver-
W ? n ? die Vernichtung der mit Beschlag be-
des I ^""plare sowie die Zerstörung des Satzes

n̂stü'ndeten Artikels angeordnet,
-^^aibach am 13. November 1875.

" Erkenntnis. " ' " "
^ , ^m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat
j , , ^ l. Landes- als Prcßgericht in Laibach auf
^ der s. k. Staatsanwaltfchaft zu Recht er-

>l>n ̂ " Inhal t des ill der Nummer 132 der
t. îbach erscheinenden slovenischen-politischen Zeit-
!^lt „KlovsiKN" vonl 9. November 1875 auf
^ bitten Seite in der ersten Spalte abdruckten
>,,^ls: A» 86i'l)^om,' mit . M ^l-!^k8M
? ' ^ « deqinncnd und mit .vo l i^m kr^w,"
5 ^ . begründe den objectiven Thatbestand des
"^ ' "s 'geacn die öffentliche Ruhe und Ordnung
! ^ 308 und 310, l l . Absatz, St . G . ; fer-
z>y,̂ " Inhalt der auf der dritten Seite m der
^ " Spalte abgedruckten Original-Eorrespon-
l»/ - ^ U o l o n ^ k ^ 5. u0v«lndrH^ begmnend
^,.,^- uoiwi^" und endend mit „ M miiu,"
g c ? ^ den objectiven Thatbestand des Vergehens
ii ^ d^ öffentliche Ruhe und Ordnung nach

b ^ s werde demnach zufolge §§ 489 und 493
d ^ ' P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft
^ M e Beschlagnah.ne der Nr. 132 der Zeitschrift
K"Ik " bo'" ^- November 1875 bestätiget,
^ , / ^§ 36 und 37 des Preßgesetzes vom 17ten
« " " 1 8 6 2 , R. G.V l . Nr. 6 vom Jahre 1863,
»^^^erverbreitung der gedachten Nummer des
^sckl " verboten, dann'die Vernichtung der mit
K i ^ belegten Erenlplare derselben sowie die Zer-
Xßt ^ a ^ s der beanständeten Artikel ver-

> > ^ c h am 13. November 1875.

^ ^ - - ' Nr. 543.

Lehrerstelle.
l>i« y^" der einklassiqen Volksschule in Hötii ist
4«rerstelle, «^t welcher ein Gehalt jährlicher
^ y / "nd 3taturalquartier verbunden ist, zu be-

^ l i ^ ^ gehörig instruierten Gesuche um diese
>,, >Wd

^ i ^ ^ n g s t e n s 2 0 . Dezember 1 8 7 5

^ Drtsschulrathe in Hittii einzubringen.

^ I875 ^lksschulrath Littai, am 5. Novem-

(3860-2) Nr. 2267.

Dienerstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Stein ist

die Dienerstelle mit dem Gehalte jährlicher 250 ft.
und dem Vorrückungsrechte in 300 fl. nebst 25"/<,
Activitätszulage und dem Rechte zum Bezüge der
slmtskleidung in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre vorschriftsmäßig
»erfaßten Gesuche, in welchen auch die Kenntnis
der beiden Landessprachen in Wort und Schrift
nachzuweisen ist, im vorgeschriebenen Dienstwege bis

12. Dezember 1 8 7 5 ,
Hieramts einzubringen.

Anspruchsberechtigte aus dem Militärstande wer.
den auf die Bestimmungen des Gesetzes vom 19. April
1872, Z. 60 R. G. B., und die Verordnung vom
12. September 1872, Z . 98 R. G. B., gewiesen.

Laibach, am 6. November 1875.

K. l.
(3878-2) Nr. 2907.

Kundmachung.
Es wird hiemit bekannt gemacht, daß, falls

gegen die Richtigkeit der zum Zwecke der

Anlegung eines ncneu Grundbuches
für die Kataf t ra l f temeinde V e r h o v o
verfaßten Vesitzbögen, welche zur Einsicht Hiergerichts
erliegen, Einwendungen erhoben werden sollten,

am 1. Dezember l. I .
weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am 9. No-
vember 1875.

(3877-3) Nr. 2908.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, daß der Beamn der

Erhebungen M Anlegung neuer
Grundbücher

bezüglich der Hteuergemeinde Savenstein
auf den l 8. November l. I .

festgesetzt wird, und werden alle jene Personen,
welche an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, eingeladen, vom obigen
Taae ad, sich beim Gemeindeamte Savenstein ein-
zufinden, und alles zur Aufklärung fowie zur Wah-
rung ihrer Rechte vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am 9. No-
vember 1875.

(3804-3) ' Nr. 2229.

Lieferullgs Ausschreiben.
Bei der k. k.Bergdircction Idria in Kram

werden ^
G«>«> Hek to l i t e r V5e,zen,
D<>«) „ Kor« und
6«>«> „ Kukurutz

mittelst Offerten unter nachfolgenden Bedingungen
angekauft:

1. Das Getreide muß durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und der Hektoliter Weizen
muß wenigstens 77, das Korn 69 und der Ku-
kurutz 75 Kilogramm wiegen.

2. Das Getreide wird von dem k. k. Wirth-
schaftsamte zu Idr ia im Magazine in den cimen-
tierten Gefäßen abgemessen und übernommen und
jenes, welches den Qualitäts - Anforderungen nicht
entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, für jede zurück-
gestoßene Partie anderes, gehörig qualificiertes Ge-
treide der gleichnamigen Gattung um den contract-
mäßigen Preis längstens im nächsten Monate zu

tiefem.
Es steht dem Lieferanten frel, entweder selbst

oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lieferanten
oder Bevollmächtigten muß jedoch der Befund oeS
k. k. Wirthschaftsamtes als richtig und unwiber-
sprechlich anerkannt werden, ohne daß der Liefe-
rant dagegen Einwendung machen könnte.

3. Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
low Id r ia zu stellen, und es wird auf Verlan-
gen desselben der Werköfrä'chter vonseite deS
Amtes verhalten, di : Verfrachtung von Loitsch nach
Idr ia um den festgesetzten Preis von 24 Neu-
kreuzer pr. Sack oder 19. , , per Hektoliter zu leisten.

4. Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides entweder bei der k. k. Bergdirections
kasse zu Idr ia oder bei der k. k. Landeshauptkaffe
zu Laibach gegen klassenmäßig gestempelte Quittung,
wenn der Ersteher kein Gewerbsmann oder Han-
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen
eine mit einer 5 kr. Stempelmarke versehene sal-
dierte Rechnung.

5. Die mit einem 50 - Neukreuzer - Stempel
versehenen Offerte haben längstens

b i s : Z » . N o v e m b e r K U 7 5 ,

12 Uhr mittags, bei der k. k. Bergdirection zu
Idr ia einzutreffen.

6. I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Quantität Getreide der Lieferant zu
liefern willens ist, und der Preis looo Idr ia zu
stellen. Sollte ein Offert auf mehrere Körner
gattungen lauten, so steht es der Bergdirection frei,
den Anbot für mehrere oder auch nur für eine
Gattung anzunehmen oder nicht.

7. Zur Sicherstellung für die genaue Zuhal
wng der sämmtlichen Vertrags-Verbindlichkeiten
ist dem Offerte ein 10perz. Vadium entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapieren zu dem Tages
kurse oder die Quittung über dessen Deponierung
bei irgend einer montanistischen Kasse oder der l . l .
Landeshanptkasse zu Laibach anzuschließen, widri
genS auf das Offert keine Rücksicht genommen wer
den könnte.

Sollte Eontrahent die VertragSverbindlich-
keiten nicht zu halten, so ist dem Aerar das Recht ein
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Schaden
sowol an dun Vadium als an dessen gesammtem
Vermögen zu regressieren.

8. Denjenigen Offerenten, welche keine Ge
treide Lieferung erstehen, wird das erlegte Vadium
allsobald zurückgestellt, der Ersteher aber von d«
Annahme seines Offertes verständigt werden, wo
dann er die eine Hälfte des Getreides b i s G n d e
D e z e m b e r H D V ' H , die zweite Hälfte b i s
G n d e J ä n n e r Z G 7 t t zu liefern hat.

9. Auf Verlangen werden die für die Lieferung
erforderlichen Getreidesäcke von der k. k. Berg
direction gegen jedesmalige ordnungsmäßige Rück
ftellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergütung der
Frachtspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen Ver
lust an Säcken während der Lieferung haftend.

10. Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung der Contractsbe
dingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber auch
demselben der Rechtsweg für alle Ansprüche offen
bleibt, die derselbe aus den Contracts Bedingun-
gen machen zu können glaubt. Jedoch wird aus-
drücklich bedungen, daß die aus dem Vertrage etwa
entspringenden Rechtsstreitigkeiten, das Aerar möge
als Kläger oder Geklagter eintreten, so wie auch
die hierauf bezughabenden Sicherstellungs- und
Erecutionsschritte bei demjenigen im Sitze des Kis
calamtes befindlichen Gerichte durchzuführen sind.
welchem der Fiscus als Geklagter untersteht.

Von der k. f. Bergdirection I d r i a ,
am 3. November 1875.



2028

A n z e i g e b l a t t .
(3837—1) Nr. 5583.

Erecutive Feilbietung.
Vomk. l. Bezirksgerichte Tschernembl

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Andreas

Ionle, als Machthaber der Johann Kosar-
schen Erben, die efec. Feilbietung der
gegnerischen im Grundbuche aä D..R.-O.»
Eommenda Tschernembl sub Eurr »Nr. 129
vorkommenden, gerichtlich auf 245 ft. be»
wertheten Realität sammt Rn- und Zu»
gehör wegen aus dem Vergleiche vom
2. September 1873. Z. 6768, schuldigen
331 ft. 57 kr. o. ». o. bewilligt und zu
deren Vornahme die Tagsatzungen auf den

19. N o v e m b e r ,
17. Dezember l 8 7 5 und
2 0 J ä n n e r 1 8 7 6 .

jedesmal vormittags 10 Uhr. in der Amts»
tcmzlei mit dem Beisätze angeordnet, daß
obige Realität bei der elften und zweiten
Tagsatzunq nur um oder über dem Schä»
tzuna,swerlh, bei der letz'en aber auch unttr
demselben an den Meistbietenden hintan-
gegegen werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
10. Spetember 1875.

(3838—1) Nr 5616.

Executive Feilbietung.
Vom l. l, Bezirksgerichte Tschernembl

wird über Ansuchen des minderjühriaen
Josef Iermann von Lola, dmch den Vor»
mund Mathias Agnii von Tuschenthal, die
executive ^eilbietung der gegnerischen, >m
Grundbuche »ä Gut Tschernemblhof 8ub
Rctf.'Nr. 2 zu ^ota und Gilt W^niz gud
Lurr. 'Nr. 51 und Berg-Nr. 51 vurlom,
menden. gerichtlich aus 248 ft. bewerlheten
Realität sammt An« uud Zugedbr wea.cn
aus dem Urtheile vom 25. Dezember 1874.
H 10051. schuldigln 210 ft. c. 8. e. de-
williget und zu deren Vornahme die Tag»
sahungen auf den

19. November .
17. Dezember 1 8 7 5 und
20. J ä n n e r 1 " 7 6 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Amts-
lanzlci mit dem Beisätze angeordnet, daß
obiae Realität bei der ersten und zweiler»
Ta^sahung nur um oder über dcrn Schütz-
werth, bei der letz»en aber liuch unter dem-
selben an den Meistbietenden hintangtge-
bcn werden wird.

DaS Schätzurgsprotololl. der Grund«
buchseftract u»d die Licitalionsbedingnisse
lünnen von den Kauflustigen in den ge«
wohnlichen Amtsstundrn lingcs.hen werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl. am
10. S'p'cml'es 1875.
(3831—1) ^ r . 5616

Ezec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche sub Rclf.-Nr. 2,

Eurr.'Nr. 51 und Vera,»Nr. 51 vorkom-
mende, auf Johann I>rmann von Lola
vcrgewährte, auf 248 ft. gerichllich bewer»
thele. in î ola gelegene Realität wird über
das untelm 31. Auaust 1875), 8ud Zahl
5616, gestellte «nsuchcn dcs Jos^f Her-
mann von Lot^, durch dm Emaior Josef
Agnii von Tuschcnlhal, zur Einbringung
der Fordcrunget' aus dem Urtheile vom
24. Dczember 1874 vê  210 ft. sammt
Anharg am

19 November und
17. Dezember 1 8 7 5

um oder über dem Schätzungswerte, und am
20. J ä n n e r 1 8 7 6

auch unter demselben in der ÄmtSlanzlei
des k. l, Bezirksgerichtes in Tschernembl,
jedesmal vormittag« 10 Uhr beginnend,
an den Meistbietenden gegen Erlag dcs
lOperz Padiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
10. September 1875.
(3830—l) Nr. 4748.

Efec. Nealitätenverlauf.
Dic im Grundbu1>e gud Eurr.,Nr 268

vortommlnde. auf Georg Mui iö von Dra<
gatui «xrgewährte, auf 567 ft. gerichllich
bewirthete, in DragatuS gelegene Realität
wird üb« das u»term 3 August 1875.
»ud Z^ 4748. gestellte Ansuchen des M i -
ch»«l Lilel von Tscherrembl, Eessionär des

Michael Derzaj von Dragooajnsdoif, zur
Einbringung der Forderungen aus dem
Vergleiche vom 10. Oktober 1866. Zahl
6646, und der Eession vom 26. Mai 1873
per 78 fi. sammt Anhang am

19. N o v e m b e r und
17. Dezember 1875

um oder über dem SchützungSwerth und am
20. J ä n n e r 1 8 7 6

auch unter demselben in der Amlslanzlei
des l l. Bezirksgerichtes in Tschernembl.
jedesmal vormitlags 10 Uhr beginnend,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
10. «unust 1875.

(3920—1) Nr. 6! 05.

Exec. Realitätenverlauf.
D»e im Grulidbliche sub tow. I^,

koi. 274. 276 und 284 vorkommende,
auf Michael Iuran ^uu. voi, Masen Nr. 2
vergewährte, auf 640 ft. gerichtlich bewer«
lhete, in Sodinsberg gelegene Wemaart-
Realität wird üliec das unterm 20. Sep-
tember 1875 sub Z. 6102 gestellte An.
suchen des Michael Iuran ssu. von Ma^en
(für sich und seine Ehegattin Maria Iuran)
von dort durch oen Machthaber Math,
Iuran zur Einbringung der Forderung
aus dem Vergleiche vom 7. «pr,l 1874,
Z 2540, pr. 60 ft. sammt Anhang am

18. N o v e m b e r und
16. D e z e m b e r 1 8 7 5

um ot er über den Schätzungswert!) und am
13. I ü n n e r 1876 !

auch unter demselben in der Amtstanzlci,
dt« l. t. Bezirksgerichtes Tschernembl,,
jedesmal vormittag«! 10 Uhr beginnend.!
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
23. September 1875.

l.3836—1) Nr. 6151.

Ezec. Nealitätenvertauf.
Die im Grunoliuche gub Ulb.Nr. 146,

Rllf. <Nr. 99 vorkommende, auf Male
Filial von Oriole vergewährte. auf 878 ft.
gerichlllch bewcrlhete, in Orible gelegene
Ncali>äl wird über d^s unterm 22. Scp«
tember 1875 »ub Z. 6151 gelullte An»
suchen dlS M«to Supunii von Grible
zur Einbringung der Forderungen aus
dem Vergleiche vom 1. Dezember 1874,
Z. 9476. per 90 fl. sammt Anhang am

18 N o v e m b e r und
16. Dezember 1 8 7 5

um oder über dem Schätzungswert», i.nd am
13. I ä l . l n r 1876

auch unter demselben in drr «mlslinzlei
ore» l. I. Bez^rlSgerichles Tschernembl,
j dcsmal votmiliag« l0 Uhr beginnend,
an dcu, Melstl)itcnden gegen Erlag drs
10perz. Vadiums feilgeboten Werden.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
24. September 1875.

(3843—1) Nr. 9316

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Felstriz wird
hiemit bekannt gemach':

Es sri ubn Ansuchen des Herrn Anton
^ Domlad s von Fcistriz, die m l dem Be«
scheide vom 20. Mai 1875, H. 5013, ouf

!oen 31. «ugnst 1^75 angeoidnete dritte
excc. Feilbietling der dem Martin Stegu
uon Celje Huus. Nr. 1 gehörigen, im
Grundbuche aä Herrschaft Prem 8ud Urb.«
Nr. 13 vorkommenden Realität mit dem
früheren Anhange auf den

30. November 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, übertragen worden.

Unter Einem wirb den unbekannten
Rechtsnachfolgern dlr gestorbenen Tabular-
gläubiger, als: Stefan Stegu. Anna
Hte^ii. Maria Stegu und Barbara Slegu
auS Cclje bekannt gemocht, daß die für
sie bestimll.tcn Rea!feilbietu,igsrubrilen dem
ad duuo aowm aufgestellten Curator
Franz Benign von Doruegg Hs.'Nr. 28
zugestellt wo, den find.

K. l. Bezirksgericht Ftlstrlz. am 27ften
August 1875.

(3828—1) Nr. 5171.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Sittich nird

mit Bezug auf das Edict vom 2. Jul i
1375. Z. 2922, bekannt gemacht:

Es seien die mit Bescheide vom 2ten
Jul i 1875, H. 2922. auf den 30 Sep.
lember und 28. Oktober 1875 angeord-
neten zwei efec. Feilbictungen der dem
Martin Si la gehörigen Realität »6 Rclf..
Nr. 524 der Herrschaft Zobelsberg pew.
76 ft. 8? l/, kr. o. 8. o. mit dem jür ab-
gehalten erklärt, daß es bei der mit obi-
gem Bescheide aus den

2. Dezember 1 « 7 5
anberaumten dritten exec. Feilbietuug d<r
obgenannten Realität se,n Verbleiben habe.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 2ten
Oktober 1875.

(3603—l) Nr. 5867.

Reassumieruug
drittel erec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Llttai wlrd
bekannt gemacht:

Es sei lwer Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur uom. res hohin ^lerars und
GrundentlaslungsfondlS «n die Reassu»
mierung der drillen efec. Versteigerung der
dem Johann Ulcar von Malwerh gehüri»
gen, gerichtlich auf 2334 fl geschützten
Realität »ub Urb.»Nr. 205 »ä Herrschaft
Sittich gewilliget und hiezu dic Feilbie»
lungs'Tagsatzui'g auf ocn

^ 3. Dezember 1 8 7 5 ,
vormittags von 9 bis 10 Uhr, in der
Grrichtslanzlci mit dem Anhange äuge-
ordnet worden, daß die Pfanoiealitüt bei
dieser Feilliietulig auch unter dem Schä-
tzungSwerlhe hmtangegcben werden wird.

Die ^icitationSdedingnisse, worliach
insbesondere jeder öicitant vor gemachtem
Anbote ein l0perz. Vadium zu Handen

, de» ^icilütioüScoulMissiliu zu erlegen hat,
j suwic dus Schlltzungepl^lliloll unt' der
! Gruudbl!HSczti.icl lülinc»« >» del dies^e-
, lichtllchl,» NcgiNralur e>n<;csche» werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 30sten
Auqust 1^75.

> ^3656--1) Nr. 3794.

! Executive Feilbietullli.
, Von dem t. t. Gc î,le«g^richle O>oß-
! laschiz w rd hicmit bekannt gemacht:
! Es sei über Ansuchen des Johann
^ Poniquar von Povöce gegen Ioh. Pcleln
von Blutlgenstein w^en schuldigen 227 ft
ü W.o. 8. o. in die exec. Üffcntliche Verstei-
gerung der dem letztern gehörigen, im

^ Grundbuchr ää Aucrspei g 3ud Urli.>
Nr.287 vo'lommrndcli Rculilal in» g -
richll ch erhobenen Schäyu!'gl>welthe vo»i

! 1360 fi ü W. gewiUigct „l'd zur Vur-
nähme derselben d»e drei Fiilbielimgs-Tag
satzulgen auf den

4. Dezember 1 8 7 5 ,
8. J ä n n e r und
5. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr. hiergl»
richts mit dem Anhm ge bestimmt worden,
daß die ftil^ubicleride Real'läl nur r>ei dei
letzttn Feilbielung auch unter dem Schä'
hun^Swerlhc an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schühungsprotololl, bei Grund»
buchsepract und die Licitationsbedingnifse
tonnen bei diesem Gerichte in den gea'vhn-
lichen AmlSstuliden eingesehen melden.

K l . Bezirksgericht Oioßlaschiz. au,
10. Mai 1875.

(3547—1) Nr. 1928 u. 2022

Executive
Realitäten-Versteigenmn.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumaitll
wird bekannt gemacht:

Es sri übcr Ansuchen der ersten allge«
meinen Velsicherungsbanl „Slovenija" >n
Lalbach die exec. Versteigerung der der
Frau Ludovit.» Pollal gehüiigm. gerichllich
auf 2030 fl. und 160 ft., zusammen auf
2190 ft. geschätzten, zu Neumarltl 8ud
Consc.-Nr. 119 und 123 gelegenen, im
dlesger Orundbuche »ub Grdb.Nr 1181,
Urb »Nr. 205 und 206 aä Herlschaft Neu-

marltl vortominendcn Realitäten bew'W
und hiezu drei FeilbietnngS.Lagia«""»''
und l̂uar die clste auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 5 .
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r l 8 7 6 . ^
jedesmal vormittags von 9 ms " .
in der GcrichtSlanzlei zu NcumarM ,̂̂
dem Alchai'gc an .̂cordüet worden, oap
Pfandiealilät bei der ersten und z w ^
Feilbietung nur um oder üblr de'« ^ ,
hungSwerth, bei der drille!» al'cr au« "
demselben hintangegeben werdeu w - ^

Die Llcitationsbedil^nissc, '°" '
iuebrsvliderc jeder?,citant vor « ^ ^ .
Anbote ein 10°/, Vadlum zu tz°noc. ^
iüicilationscomnnssion zu crl'gcli Y ' ^,
wic da? Schätzniigsprototoli un ^
Grul'dduchseftracl können >'' ° " ^n
gerichtlichen Registratur eingesehen w

K. t. Bezirlsgclichl NcumarM.
7 Oktober 1875. _ ^ ^ - 5 s s " '
^612^) ^ ^ '

(izccutive
Realitätcll-VcrftliaerM

Vom l. t. stüdl -dcleg Oezil lM'"
Rudollswerth wird bekannt 9"!"°) > ^

Es sei übcr Ansuchen dc" ^ .
Vidiz a^s Rudolssmerth l>ie el" . ^ ^ ,
gerung des dem Johann Gorenz h ^ ,
dolfswerth gehörigen, gerichtlich aul ^
geschätzten, im Grundduche der V«° ^
dolfSwerlh »ud Nllf.-Nr. 256/2, l o ^
vorkommenden AÄ,rs b.willlgt u"l» ^
drci FeilblelungS.Tagsahungcn. "N°
die erste auf den .

10. D e z e m b e r l « ? " '
die zweite auf den

14 J ä n n e r
! und dlc dritte auf den
> 18. F e b r u a r i 8 ? d . F.
jedesmal vurmiltagS vou l l i bie'l F
ll, der Oelichtslall;l,i n'il dem «'S
angeordnet wordc,,. datz d>e Pl"l>e .^
bei der ersttn und zilieitcn steilbiet" î
um oder über dein Sckatznn^weN ^
der drillen »bei auch unte» demfel"
llngeglbe», werden wird ,,,,,ck̂

D>« ^icilalionsbcdingliisft, W0>> . ^
!be,olldcre jrder ^icitanl " " " l ' ^
!«l,bu'e ein 10«'„ Vadinm z"l,"^!,ft'
^icitatlonöcl'mmisslon zu erlecie" ^̂
,wie das SchätzungSprotlitoll ^ '
Grul!di,uchSrft.ucl löluirn '" "' ^ , ^
sichtlichen Re^stlat»!' eingcsehc' gz»'

K. l. s l ü d t . d ^ , B e z " s ^ '

dolfswt'lh am 5>, O t l o ^ e r l ^ > - - ^

^ ^ 7 7 . >. ' ^ ^

Executive. ^̂
i Vom l. l. Bezirksgerichte v ^
>orf wird brlannl gemach«: . . . Io^',

Es sei über Ans««" ^ ' i ^
Schwolel. durch Dr. S u p s a l ' ° ^ , <
die eiec. Veisleigcrung der " ^
D.zman von Aur.z
aus 1419 ft «e.'chah.en N " l M ^ ^

' steigill I.iclwerlh .ud Ur ^
Nr. 30 bewillig und h'ez'' yje ^ !
tungS<Tagsatzult^m, »'"<> i

' auf de>' , «7b ,
l 7. Dezember ^
dir zueile auf den

i 10. I l i n n e r

>md die dritte auf den g ^
! 7- 3 e b r u ° r l ^ ^ l l ^
jcdel,inal oolnuitags vo" ^ „sdo" ß̂
der Oerlchtelanzlci i " ^ ' w c > < . ^

, dem Anhange angeordn" ^ z ,
^ i tP fandrea l i tä tbe ide rec f t c^h l ^

ten Feilbietung nur "" ' „ „ a°c ^ l .
Schatzun^swerlh. bci dcr ° ' ^ ^ ^ ^
unter demselben hintangeg^ ^. ^

! Die ^icilationsbcd ^ ^ , - , ,
insbesondre jcdcr Ac't ^ , ,,

ilnbo.e ein '
Vicilationscommlsslo" " ^ ^ > ^ ,
wie das

> Grundbuchseflra^l " " " schc" ) ^ l ' '
'-ichtlichen Regisuatu. e " ^ ^ "
! s . l. Bezirlsgt.lä>l "

am 24 Ollober 1870.
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l ^ ^ 2 ) Nr. 6417.

WcillltillNlz-Ueblrttagnng.
>°/im'a!' '' Bezirksgerichte Tschernembl
» " 7 Nachtue zum Edicle vom 26ten
3 c h l : ^ 5 ' Z. 5363, hiemit bekannt

H 6s st! über Ansuchen des Gustav
3 ^ ° ° " E i l l i . durch seinen Machthaber

>z v'llrl von Tschelnembl, die mit
^ " M i c h e n l Bescheid vmn 26. August
^ . ' o- 53ii3, auf den 8. Oktober 1875
tz?.,«?" «ewesene Relicitation der im
Eutt.N ^ Stadtgilt Tschernembl »ub
'Ui 27?« vorkommenden, gerichtlich

" " sl- gtschätzten Realität auf den

26. N o v e m b e r ! I . ,

^ e n ^ ^ U ^ ' hiergmchl« mit dem
" " «nhange üb?rlragen.

9 l^».'. Bezirksgericht Tschernembl, am
<^tri875

^ ^ 3^3^7
ont er ezec. Feilbietung.
^ b ° " , ^ t ' t . Bezirksgerichte Feistriz

gemacht:
lllbani^' ^er Ansuchen des Andreas
^ 9 3 " ^ ° ^ Nr. lN die mit Bescheid
ll„ 3n ,°^"l'er »874. Z. »0969, auf
^c ^. ' ,? ' "z 1875 angeordnete dritte
»°n 2„ °^U"g der dem "lnton K'wfelc
5 H ° ^ ^ ' ' «2 ad l igen und im
^ . ß °^e 2ä Httlschaft Prem »ub Urb..
^ ,3!.°ll""enbcn Realilät wegen schul«
dt« ^ l». 35 lr.. mit der Beibehaltung.
b°tlü'n « ""b der Stunde und mit dem

^ " ' " N e auf den

^ t t l l l l a ^ " r m b e r ^ ^ ^

Hgsj'/Hzirlwricht Ieistriz. am 30sten

^ ^ l ! > Nr. 11545

^^ite und dritte exec.
^ Feilbietung.

^ ? dem l, l. Bezirksgerichte stcistliz
^ , , ""Nt gemacht, daß die in der
^ zd,̂ ,s"che dcs Herrn Ilihann Tomsii
V „ ! i wider Anton Stcfaniit von
lhh '> Wil dem Gescheide vom 7. August
>^' H> 8328, auf den 19. Oltodcr
^Wordnc le Nealfeilt'ietung mit E i „ .
" I l i i l t^ beider Theile für abhalten
^ ^ " r d e , daß es aber bei der zweiten

">en auf den

^> November und
' " ^ ' Dezember 1 8 7 5
^e, ""«n F-ilbietung sein Verbleiben

^ H t. Bezirksgericht Feistrlz. am

^3) Nr. 9047.

3lp.l Executive
^lltüteuvelsteiaelUNss.

^ l l t , ^ ' l. Bezirksgerichte Feistri, wird
. <i/^°cht:
> l l ^ ' " über Ansuchen des Herrn
> ^ ^ " " s die exec. Feilbietung der
! < "/ich H „ ^ „ ^ y,„ ^^striz ge-

^ t b ? c h e llä Hcr.schaft Adelsderg
l ^ ' ,' ^ vorkommenden Realität
'""«tli . ^ezu drei FcildietungS.Tag-
,̂ ' ""° zwar die e<ste auf den
"^t l le ^ - N o v e m b e r .
n̂ 24°Zden

^ d r i . . m e m b e r 1 8 7 b ,
>, °)?'e°"fdel.
? X l . dünner 18 76,
'"^' ^ M ^ l ° ^ """ U bis 12 Uhr,
lls ̂  '^^l°nzlei mit dem Anhange
l»»l ersl."°"en, daß die Pfandrealitäl
^ ^ l r ük ""^ zweiten Feilbielung nur
^ . ltttl,«? ^ m Schätzungswerlh, bei
"Men ^ " «uch unter demselben hint-

!^ " l l gerben wird.
^'l°l,!)^^ latlonsbedingnisse, wornach
^n> ei,. i ^ " Militant vor gemachtem
l°h7ll»ti l"perz. Badium zu Handen
< > Emiss ion zu «legen hat.
'>^>ch.^chntzungsprotololl und de,
. Ztl» »ie ̂ " können in der diesie-
V ^ H " " eingesehen werben.
^1^"sgcrlchtF«istriz.am20stcn

(3824—2) Nr. 5543.

Zweite und dritte exec.
Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
mit Bezug auf das Edict vom 14. Jul i
l875,Z. 3256. bekannt gemacht, daß zur
ersten auf den 14. Oktober l. I . ange»
ordneten exec. Feilbietun« der Nealitüt
Urb-.Nr. 383, paß. 37 aä Herrschaft Z°<
belsbcrg lein Kauflustiger erschienen ist,
und es bei den auf den

I I . N o v e m b e r und
16. Dezember 1875

angeordneten Feilbietungs»Tagsahuugen
unter dem vorigen Anhange sein Verblei-
ben habe.

». l. Bezirksgericht Sittich, am 18ten
Oktober 1875.

(3552-2 ) Nr. 3045.

Erecutive
RealitäteN'VelsteigelUNst.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gurlfelb
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amles Gurlflld now. des train. Grund-
entlastungsfondes die exc. Versteigerung der
dem Johann Rupar von Vuita gehörigen,
in ittuncta gelegenen, uud Oerg-Nr.423 Hä
Gut Oberradelstciu vollominendeu, gericht-
lich auf 35 ft. dewcrlhrleii Realitüt wegen
aus dcm SteuenückstaudSauSweise vom
29. Aufist 1873 schuldigen 63 ft., der
auf 23 ft. 19 lr. gerichtlich adjustierten
Execullonslosten bewilliget und zu deren
Vornahme drei seilbictmi,;«-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

24. N o v e m b e r ,
die zweile auf den

2 4. Dezember 1 8 7 5
und die dritte auf den

24. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
ledeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordm, daß die Pfand«
realilül bei der ersten und zweiten Fellbie«
tung »ml um oder über dem Schiihungs-
werth, bei dec letzten aber auch unter dem.
selticl, hilltangegeben werden wird.

Die tticitationst'ebingnifse, wornach
insbesondere jeder tticttant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden del
ölcil^lionSl-llmmission zu erlegen hat, jo<
wic das SchützungSprototoll und der
Grundbuchseftract tonnen in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen »erden.

«. t. Bezirksgericht Gurtfeld, am
29. Juli 1875.

(3844 -2 ) Nr. 9117.

Ezeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:'

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef
Domladis von Feistru die exec. Feilbie-
tung der dem Anton TomSii von Feistriz
gehürigcn. gerichtlich auf 99(X) si. geschütz-
ten, im Grundbuch: aä Herrschaft AdelS-
berg gud Urb.-Nr. 566'/^ und 569 ää
Gut Semoichof gud Urb.-Nr. 54 und »ä
Herrschaft Prem »ud Urb.-Nr. 9 vorlom»
mendcn Realitäten liewill!gt und hiezu drei
Fellbielungs'Tugsatzungen, und zwar die
erste auf den

23. November ,
die zweite auf den

2 4. Dezember 1 8 7 5
und die dritte auf den

26 I t l n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, in
der Ocrichtslanzlel mil dem Anhongc an«
geordnet worden, daß die Pfandrcalilät bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schllhungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben wird.

Die Uicilationsbrdiugnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach'
tem Anbote ein 10"/„ Bodium zu han»
den der Licitationscommifsion zu erlegen
hat, sowie das Schähunnsprotololl und
der Glundbuchseftract tonnen in del
diesgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. l . Vezirlsg.licht Feistriz, am 21«len
August 1875.

(3669-3 ) Nr. 3087.

Executive
Realitäten Versteissermltt.

Vom l. l. Bezirksgerichte iiack wird
velum,« gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria iloschir
die exec. Versteigerung der dem Johann
Erzen gehörigen, gerichtlich auf 500 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Lack uul) Urb.-Nr. 823 vorkommenden, zu
Goreinawa« HS.-Nr. 11 liegenden Hub-
realität samml «n- und Zugehör wegen
schuldigen 35 fl. 67 lr. bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30. November 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

5 F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der NmtSlanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchäpungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant ein 10"/^ Va-
dium vor gemachtem Anbote zuhanden
der ^icilationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprolotoll und der
GrundbuchSexlract können in der dieSge»
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsglricht Kack, am 14ten
September l875.

(3653-2) Nr. 5426.

Executive Feilbietung.
Von dcm l l. VezirlSgcllchte Wippach

wird hiemil belannt gemacht:
E« sei über daS Ansuchen des l. l ,

Sleueramtes Wippach in Vertretung des
hohen AerarS gegcn den Tabulardchher
Matthäus Gril l roet.6 Alvin Rupnil von
St. Veit Nr. 55, wegen aus dem NüH.
staudSausweise vom I . August 1874 schul-
oigcn 21 ft. 42 tr. ö. W. e. ». o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
lctzleru uchöri^en, im Grundbuche »ä Herr«
schuft Wippach wm. V I I , p2ß. 431 und
440 vollomlncnden Realität, im gerichtlich
erhobenen SchützungSwerche von 40 ft.
ö. W. bcwiuigt und zur Vornahme der-
felben die FcilbielungS Tausatzungen auf den

12. N o v e m b e r ,
12. Dezember 1 8 7 5 und
12. Jänne r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hiergerichls
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbielung auch mitcr Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden dinlange«
geben werde.

Das SchÜtzungsprototoll der Grund-
buchsextlact und die Uicilallonsbedingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 15ten
September 1875.

^3681—3) Nr. 3455.

Erinnerung
an S i m o n P r a p r o t n i t , unbetannlell
Aufenthaltes, und dessen alifüllige Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l, Bezirksgerichte Rad»

mannödorf uird dem lvimon Praprotnil,
unbekannten Aufenthaltes, sowie dessen all-
fülligen Erben und Rechtsnachfolgern durch
einen curkwr aä a,cwm hiermit erinnert:

ES habe Jakob Aolar vou Neumarltl
wider denselben die Klage auf Verjährt-
und Erlosch.nerllärung der au, der Enlilüt
der nun verstorbenen Maria Solar, ye<
borneu Legat, Nr. 27, toi. 261, drS Berg'
ouchcö Unlertropp mittelst der Protokolle
vom 28. März 1ft08 und 1. März 1809
sichergestellten Kapitalien per 700 fl. und
200 fi., zusammen 900 ft., »ub iMW.
24. September 1875, Z. 3455, Hieramt«
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

26. November 1 8 7 5 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet und de» Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes An-

dreas Snpan von Vormarll als cul»k»r
aä kewiu auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, baß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder fich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 24. September 1875.

(3825—2) Nr. 5542

Zweite und dritte
executive Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Sittich wird

mit Bezug auf daS Edict vom 17. Juli l . I . .
1875, Z. 3471, betam'l gemacht, da5 der
ersten auf den 14. Oll"bcr l. I . angeuro-
nelcn Feilbietung« - Tagfatzung bezüglich
der Realität »ä Herrschaft Stauben Urb.-
Nr. 1 lein Kauflustiger erschienen ist, und
eS bei den auf den

1 1. Novemb er und
16. Dezember 1 8 7 5

angeordneten Feilbietungs - Tagsatzungen
unter dem vorigen Anhange sein Verblei-
ben habe.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 18ten
Oktober 1875.

(3870—2) Nr. 10101.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom dem t. t Bezirksgerichte Feiftriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei in der ExeculionSsache des

Herrn Glas Tomsic, Eefsionär deS Herrn
Friedrich Hnioetöli von Feistliz gegen An-
dreas Dougan von Aambije pcto. 107 fl.
19 lr. e. 8. e. über Einverständnis beider
Theile die mit dem Bescheide vom 26ten
Juni 1875, Z 6439. auf den 24. Sep-
tember und 26. Oktober 1875 angeordneten
exec. Feilbietungen der dem Executen ge-
hörigen, im Glundbuche kä Herrschaft
Prem »ud Urb.'Nr. 5 vorkommenden Rea-
lität mit dem als abgehallen erklärt wor-
den, daß es bei der aus den

26. N o v e m b e r 1 875
angeordneten dritlen FeilbictungS - Tag»
satzung mit dem früheren Anhange sein
Verbleiben habe.

K. l. Vezirlsyericht sseiftriz, am l8ten
September 1875.

(3554 ii) Nr. 3044.

Executive
Ncalitätkn-Verfteigervnq.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurtfeld
«ird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Gurlfeld now. des krain. Grund-
cntlustungSfondes die exec. Versteigerung
der dem Johann Maruöii als factischem
und Anton Marisic van Großhubajnca
als grundbüchel lichem Besitzer gehörigen, in
Großhudajl'ca gelegenen, im Grundbuch?
der Herrschaft Ruckeustein sut, Urb..N, 47
vorlommcndcn, gerichtlich auf 985 ft. be-
wertheten Realität wegen aus dcm Steuer
rückstandsauswe se vom 22. Juni 1873
schuldigen 66 fi. 68 ' / , lr., des rückständigen
Reste« per 46 ft. 50 ' / , lr., der auf 18 st.
18 ' / , lr. adjustierten und weitere auf-
laufenden Executionskoste» bewilliget und
zu deren Vornahme drei Fcllbietuiigs'Tuu»
sahnen, und zwar die erste auf den

2 0 . N o v e m b e r ,
die zweile auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 5
und die dritte auf den

2 2. J ä n n e r 1 8 7 6 ,

jedesmal oormittaas von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfand« ealitüt
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswfrthe, bei
der letzten aber auch unter demselben hint-
angeaeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ttlcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen der
tticitationScommisfion zu erlegen hat, sowie
daS Schähungsprolololl und der Grund-
buchScxtract können in der dieSgerichtlichtli
Registratur eingesehen werden.

». t. Bezirlsflerichl Gurtfeld, »m
29. Juli 1875.
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3nn5urucker und 8aWmM 39 HMen-Lch
i N ^ t ^ N l ^ l >-l?«is«> i ^ ^ t t ^ N N N ^ ^ N i i O a ^ l i N ^ a " ^ N s ^ ^ ^ O N " ^ " ^ ̂  p- ^ " ^ e u«d W monatlichen Iahlungen il 2 st. wobei m°n a«f alle
^ D l l ^ I N U l " i l U j k H l l l l l U NUU) ^ U l H k v ^ U U l v . ^VUs N ^ U l r U Treffer mitspielt und schließlich das Original ausgefolgt erhält
Bei dem dermalen noch so billigen Preise und in Anbetracht d?r großen O s A t z H t z ^ ^ f H ^ ^ f ^ ^ ^ da abgesehen von den zu erzielenden Treffern per H«V,»O«, «V,<^" '

Sicherheit, welche dieselben bieten, eignen sie sich besonders zur « K ^ 4 I l l N l v k N 1 Ü H r > « » , » « » , « » » » , « « « » ft :c, lc. ^

Auswärtige AuUrclge werden nur gegen Einsendung des Vetrages. oder einer baren Angabe und Nachnahme des Nestbetrages ausgefuhlt. Varsendungen werden franc
erbeten, auch wird bei Viatellscheiuen um Veischlusz von 19 lr. für Stempcl ersucht. ^

Wechselstube der k. k. prill, wiener Handelsbank vorm. I c h . C. Sothen, Graben 15

Johann Scolaris,
K l e i d e r m acher,

alter Marlt Nr, 34. 1. Stock
empfiehlt sich dem p. t, Publicum zur Anferti»
gung aller Schnciderarbeiten, sowie zur Ne>
paratur und Neinigung der Kleider uno Stoffe
zu biüigsten Preisen, Macherlohn für Beinkleid
und Neste I fl, 35 lr,. für Äöcke von 4 bis 6 fl.

(3894) 3 - 1

U NW
»U8 «rain, mit guts»- ttanclze^rift unä
oiniyon ülconomisclion Xenntni88on,
Wls(l »Us LlNop Yl-ll83ys6N tt«»-s8l:l,2ft
doi /^gram ausgynommsn. Nffyrty übos-
nimmt tlgz znnanoonbus«2u (l.2lllaok,
sup3ton^af 2llb.) ^».«,,, >

NllhWschinen
Von fi. 15 - bis ft. 15ft —

so auch MaschiN'seide, Zwirn, Nadeln
und Apparate stets in grüßter Auswahl
billigst zu haben nur bei (3767) ll

krim« Vetter,
Laiback, Iudengasse 228.

L:ttii-Otl
f i i j (1) f 5 ü H u n i]. (3505) 30-f»

SBetoctytteS SJlittel acflcn
Sruft= unb Sungenletoetu

3n Ölafd)fn * 70 fv.
€d)t ju befommen bei Victor Trnkoczy,

^»auptplatj 4, gtn^otn-Spot&fff in i'aibact).

Schmerzlos
ohne Einaprltsnns,

ebne bie Verdauung jlcrentc Vtebicamente,
opne Folgekrankheltsn uttb B*iHfsattt-
ransc §cM uadj «met in uiuSfjlioeit flatten befl«
b«toopt"n< S&nx neaen Methode

llarnrftltrenflttH««»,
fowo^l fMsob tntftotibtn? al« au<̂  nod) so
fê r veraltete, natargemäss, yründlloh
unb aohnell

l>r. Hartmann,
Witglieb bet meb. gacuttät,

|

\%len , Zta*t,
Ji>ab«biirflcrflnfsf I.

Hu$ fautauflf^läfle, ©trteturen, Flu«« bet
Fraaen, JBteit̂ fu t̂, Unfruittbarfcit, VfU'
tiontn,

I?laniie««rliwArhev
ebenso, onne n sobneldea obet ju brennen,
ihcjj^ul^je obet syphllltlsohe Oesohwttre.
tetrenfle I)i«cretion toirb gehjobtt. ßonoriette,
mit 9Jom«n obet «fciffte bejeic^nete ©twfe toetben
umaeoenb beanttoottet.

»et Sinfenbunß »on 6 11. b'. fS. »etben fietl»
miltel fammt ©ebtau(l)«ann)etfun(} poflwenbenb
juflefenbet. (135) 50-48

3ut Sieferuug oon

Couvcrts „„. rf irrarudtuch
empfleMt ft*

3ft* ö. Ältiuma^r & J. iBambcrg.

Pfandamtliche Lieitation.
D i n s t a g den !ZO. November werden während der

gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Mona<-

(i3? i2 1 September R8V4
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder ai>
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t ' L a i b a c h , den 15. November 1875.

! kost8e!mtt«myä2jllo. > HlH^M > Vo^llisnItmyllaill«.

k. k. ttof-Llool(bngio«30s,

^ ^ ^ ^ W ^ N ^ »»mmt ^lontierunj;, mitteißt
^ j^^V«^ velcder »eld»t eiuo (ilcicke von

40 2t,-. lsiclit vnn einem ülanno f!
W ^ ^ ^ ^ 2 2 > ^ M ^ ? zell̂ utet ver<i«n k^uu, ferner »̂
" ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ alle Nkttungen

8prit2on, l>ö8oliyo»-ätt,o, ^umpon- H. Lrunnonanlagon,
^oin^orkol, clHmi l(isol,onlouMo»-, ttälmo, Ventils

2U äen dilliß8t,eu 1'roi»eu. (29tt) 5, 5»

sjnwsinäßl» unä l'suftrwekren v?«r<1sl) ?.ur Isi^itern Vftnollaisu»^ vc>n
Uiookon unä 8pritxeu »u«l>

^norl<«nnuny8lliplnm.
» UktON/Hnlnnz^n

> l ^ I»»^i«»n<,<»,»^ll«^,».

Jg. v. kleinmayr ^ F. Gambergs Guchhandlung
Laibach, Eongreßplatz.

Soeben hier angekommen -

Motograpllien n u ^ Grigmakm ^erü l̂mter Neider.
Unter anderen:

N« l i . Se Majestät Kaiser Franz Josef I, , «n»U8, Kartenspielende Schusterjungen,
Ibre Majestät Kaiserin itlisabeth. I n tausend «engsten.

«e>»r v. Lsvmvn, Die stischerm! ,,. ^ . ^,.. ' - Das Vesperbrot
Die Hlltin j pendants. ^ » t t ^ MutterglUck.
Liebesanfang. ' — Vaterfreuden

V»utl«s, Zweckessen aus dem Lande. > Tie Geschwister
Tanzsaal ill einem schwäb Dorfe, ^ Xnlll«, tannhäuser und Venus,
Veim Advocaten NeollSs, Albrecht Dürer in Venedig
Nbschied vom Ellernhause. 8»l«nt!n, Der Kirchgang.

0«<ssbl,«es, «ettelsänger m,«>,.„,>, ^ Der Kronprinz auf b,m Lande.
Die «ruder ^ndants, ^ ^ , ^ ^ Interessante Lecture.

Lsiitlnss, Schwere Wahl l m.> , .< . «»»anäes, Lavinia und Tizian.
- Jägerlatein < peuoanlo «setgenm»,-, Die Dorfschule,

I m itlosterleller. «Ulles, Heilige Familie,
Stillvergnügt. »«,'ps«!', Ein schwerer Entschluß

l(n»u«, Der Dorspnnz, Mutlerfreuden, ^
— Der Freibeuter. 5ol,mlllt, Der HerrgottShändler

Eftrasormat Lartongröße 90: 1W Cm , Vildgrllße l»4: «8 <lm. ^
Preis per Blatt fl. 2«.

Imperialformat EaltongrUße 67 :8? llm., Bildgröße 39 :4« Cm
PieiS pr. Vlalt fl. 7 20. !

Wir empfehlen diese, den schönsten Zimmerschmuck bildenden Vilder befonders zur ^
bevolftehenden Feftzeit als Geschenke. (3«,2) 5

(3794-2) Ar. 6800.

Erinnerung <
an die unbekannten Erben des«n° ^
Gencinaundder G a r b a r a V e n

von Traunil. . », ^
Vom l. l. VezirlSgerichte '" " ^

w<rd demselben hiemit erinnert, da« ^
zur Empfangnahme der für s" be,''' ^
RealfeilbielunnSlllbsil vom Veschel"
Juli 1875. Z. 47ltt. betreffend ° ^ .
Fellbictung der dem Ialob Leostel °°' .̂
lovoda aehöligen Realitüt U l b . ' ^ - ^ ^

, aä Herrschaft Reifn,; Herr Ad°>! " ĥ
von Trauml als cursor »a »"« < ,̂
stell! und ihm obige Rubrilen W '
wurden. <ß̂

K. t. Bezirksgericht Reifniz, °w
Oktober 1875.

^ ? ^ ) - N ^ '
Bclallnlmachun« .^

Von dem l. l. Gezirl^crichle " ^
wird dem unbltanl't wo beftodlichc" ^
Nanlo von Smerje, resp. bissen ^ .
"achfolgern, ebenfalls unbekanntt" " ,i,
Haltes, hlemlt bekannt gemacht, da, ̂
der Efeculivllssache des Herrn » " ' ^
llldis von Felstri, wider Andreas^//
nun Josef Ambrojie von Smtll< ^
er^ingene Nealfeilbietunsssbesch t̂z!'
tt. «ugust 1875. Z. 8232. d' ^
unler einem aufgestellten E"l«l' , f
ssranz Weniger von Dornegg <
worden sei. . ^

K. l.VezilssgellchtFeislch"
Oktober ,875. ^ ^ L
(3754—2) ^

Uebertragunß ,
dritter exec. F e i »

Vom l. t. Gezirl^erich" M
m!rd bclannt ^macht. daß >" " " P ! ^
sachc dc? Giovani ,^ran, vo» ̂ B
gegen Nohau:, Mellensct °° ^4. ^ ,
mit Vrscheid vom >2 Au«'''' < o.«, ,
5332, schuldign, 261 ft- ̂ " ets^'
allf den7. ^uuust l « ? ^ ^ ^
drille epc. sscilblelung " " ' 5

1. Dezember l ^ ^
mit dem früheren Anha"^ ^,
worden ist. . . Mtl l l"^

K. l. Vezlslsger̂ cht ^ ^
31. Juli

, (3829-2) ^. „

Die im Grundbuche ̂ i l < f hl
vorkommende, auf An ' " 3»'» ^ ^
vcrgewährle, auf ^ ^ I ' M l M ^ '
wcr.hete. in HraN ^ ^ l,
Über da« unterm 2 3 . ^ ^ « ^»"°
«ut> Z. 4588, gestellte ««'» z,e<

Grunde.ulastung^f°nd" t z . . h ^ ' '
der Relicitalion wegen ^ , ^ l < /
«icitationSbedlngn'sse^"^ i/, ll> ^
Forderung per 28 l st. ^
«nhang am ls^.l/

ln I>ch<r,'.«dl, °«« " ^ » " K " «
«,m,tNd. »n d'n M M ' ^ I ' »

"5. «ugust 1675. ^ ' ^ >

Drn^ und «erliy »°n Igna , ^ p'einwl""- H F»»>or v«mb»r,.


